
Devisen je USD je EUR
USD 1,0000 1,0933
CHF 0,8771 0,9589
JPY 147,86 161,66
GBP 0,7808 0,8535
NOK 10,4059 11,3778
PLN 3,9373 4,3050
HUF 361,65 395,48
CZK 23,194 25,355
TRY 31,9519 34,6900
RUB 90,333 99,109
CNY 7,1893 7,8601
INR 82,672 90,332

% USD % EUR
Overnight 5,310 3,908
3 Monate 5,250 3,929
6 Monate 5,108 3,912

12 Monate 4,740 3,746
IRS 2 Jahre 4,682 3,042
IRS 5 Jahre 4,125 2,610
IRS 7 Jahre 4,037 2,559

IRS 10 Jahre 4,000 2,577
Staat US/DE 10J 4,079 2,281

*Geldmarkt  1 Tag verzögert; USD 1Y=T-Bill; Swaps (IRS) vs. 3m

Rohstoffe (USD) 08.03.24 07.03.24

09:04 Uhr 10:28 Uhr

Brent (Futures) 83,3 82,6
Gold (F) 2.161,3 2.155,1
Silber (F) 24,5 24,1
Platin (F) 919,7 911,0

Ind. Metals Sel.* 178,4 176,9
Baltic Dry Index* 2.251,0 2.176,0

CO2 Emissionszert.* 56,6 57,7
*Kurs des Vortages

Aktienindizes 08.03.24 07.03.24

09:04 Uhr 10:28 Uhr

ATX 3.387,43 3.370,5

DAX 17.833,3 17.661,4

EuroStoxx50 4.977,1 4.914,6

Dow Jones* 38.791,4 38.661,1

S&P 500* 5.157,4 5.104,8

Topix 2.726,8 2.718,5

Hang Seng 16.397,60 16.229,8

MOEX 3.315,68 3.306,5

* Schlusskurs des Vortags

Tages-|5-Jahres-Charts S. 2 | 3

TERMINE Impressum und Disclaimer S. 4

Land / Region Zeit (MEZ) Veröffentlichung / Ereignis Periode Reuters Poll Vorperiode

Eurozone 11:00 Beschäftigung Q/Q|J/J Q4 0,3%|1,3% 0,2%|1,3%

Eurozone 11:00 Schätzung  BIP-Wachstum Q/Q|J/J Q4 0,0%|0,1% -0,1%|0,0%

USA 14:30 neue Stellen außerhalb der Landwirtschaft Februar 200.000 353.000

USA 14:30 Arbeitslosenrate Februar 3,7% 3,7%

USA 14:30 durchschn. bezahlte Stundenlöhne M/M|J/J Februar 0,3%|4,4% 0,6%|4,5%

China (9.3.) 02:30 Produzentenpreisindex J/J Februar -2,5% -2,5%

China (9.3.) 02:30 Verbraucherpreisindex M/M|J/J Februar 0,4%|0,5% -0,8%|0,3%
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MORGENKOMMENTAR

Die Statistik Austria meldete für den Dienstleistungssektor im 4. Quartal 2023 ein Umsatzplus 
gegenüber dem Q4 2022 nominell um 2,8%. Die positive Entwicklung geht wesentlich auf den 
Tourismus zurück. In Beherbergung und Gastronomie wurde ein nominales Umsatzplus von 7,5% 
gemeldet. Auch die Umsätze in den sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen steigerten sich um 
4,5%. Das Umsatzwachstum der Dienstleistungsbranche für das Gesamtjahr 2023 betrug verglichen 
mit 2022 5,3%. Im Gesamtjahr konnten die Umsätze von Beherbergung und Gastronomie sogar um 
13,9% gesteigert werden. Die Umsätze im Handel sind hingegen nominell um 2,5% gesunken. 
Preisbereinigt ergab sich ein Minus von 3,2%. Einziger Lichtblick war der Lebensmitteleinzelhandel der 
mit +5,3% nominell positiv bilanzierte, jedoch real ein Minus von 1,3% auswies. Für das Gesamtjahr 
2023 wies der Handel ein nominelles Umsatzplus von 0,8% und ein reales Umsatzminus von 3,6% aus. 

Die Europäische Zentralbank beließ die Leitzinssätze gestern wie erwartet unverändert, erkannte 
jedoch an, dass die Inflation schneller nachlässt als einst gedacht, was vermutlich den Weg für 
Zinssenkungen später in diesem Jahr öffnet. Die EZB hat die Leitzinsen seit September 2023 auf 
Rekordhöhen gehalten und bisher Forderungen nach Zinssenkungen zurückgewiesen, räumt jetzt aber 
ein, dass ein solcher Schritt prinzipiell bevorsteht und nur der Zeitpunkt diskutiert wird. Die 
Inflationsprognosen in den makroökonomischen Projektionen wurden nach unten korrigiert, 
insbesondere für 2024, was hauptsächlich einen geringeren Beitrag der Energiepreise widerspiegelt. 
Das Preiswachstum wird nun in diesem Jahr auf 2,3%, im nächsten Jahr beim Ziel von 2% gesetzt und 
anschließend bei 1,9% geschätzt. Die Inflation befindet sich seit Monaten im Abwärtstrend, da die 
Energiepreise sinken und die Wirtschaft der Eurozone stagniert. Aber der zugrunde liegende 
Preisdruck, insbesondere von Löhnen im Dienstleistungssektor der Eurozone, bleiben unangenehm 
hoch und erhöhen das Risiko, dass sich Preistrends umkehren könnten. Deshalb besteht die EZB 
darauf, dass Zinssenkungen erst kommen werden, wenn die Zentralbank sicher ist, dass der Preisdruck 
von den Löhnen nachlässt und der Inflationsrückgang nachhaltig ist.

Die Tendenz zu einer Zinssenkung der EZB hat die Börsen gestern gestützt. Der Dax erreichte am 
Donnerstagnachmittag ein neues Rekordhoch von 17.879,11 Punkten. Der EuroStoxx50 gewann 1,2% 
auf 4.977,59 Punkte. Der österreichische Leitindex hingegen hat sich um 0,13% ermäßigt und Schloss 
den Handelstag auf 3.386,00 Punkten ab. Die Papiere des Stromversorgers Verbund fielen um 1,2%. 
Jene der OMV um 1,4%. Bei den im Index schwergewichteten Banken verbilligten sich die Titel um 
1,6%. 

Laut Destatis sind in Deutschland die Erzeugerpreise gewerblicher Produkte im Jänner 2024 um 4,4% 
niedriger als im Jänner 2023. Hauptsächlich für den Rückgang der Erzeugerpreise waren auch im 
Jänner wieder die Preisrückgänge bei Energie. Vorleistungsgüter waren ebenfalls billiger als im Jänner 
2023, während Konsum- und Investitionsgüter teurer waren. Gegenüber dem Vormonat Dezember 
2023 stiegen sie um 0,2%.

Heute erwartet uns datenseitig am Vormittag eine neue Schätzung des Eurozonen BIP-Wachstums. 
Am Nachmittag erreicht uns dann der US-Arbeitsmarktbericht des Bureau of Labor Statistics. In der 
Nacht auf Samstag kommen noch zum Abschluss der Woche Inflationszahlen aus China, dessen 
Wirtschaft zurzeit an einer deflationären Phase schrammt.

Autor: Friedrich Bähr
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Disclaimer

Der Text auf Seite 1 wurde von der Research-Einheit der VOLKSBANK WIEN AG erstellt. Die VOLKSBANK WIEN AG untersteht der Aufsicht der 
Europäischen Zentralbank (EZB), der österreichischen Finanzmarktaufsicht (FMA) sowie der Oesterreichischen Nationalbank (OeNB). 

Diese Publikation ist keine Finanzanalyse und wurde nicht unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von 
Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. Die in dieser 
Veröffentlichung enthaltenen Aussagen dienen der unverbindlichen Information basierend auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten 
Person(en) zum Redaktionsschluss. Die VOLKSBANK WIEN AG übernimmt keine Haftung, die hier enthaltenen Informationen zu aktualisieren, zu 
korrigieren oder zu ergänzen. 

Die in dieser Publikation dargestellten Daten stammen – soweit nicht in der Publikation ausdrücklich anders dargelegt – aus Quellen, die wir als 
zuverlässig einstufen, für die wir jedoch keinerlei Gewähr übernehmen. Quelle der Marktdaten (wo nicht gesondert angegeben): Thomson Reuters. 

Diese Publikation ist kein Anbot und auch keine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Abschluss eines Vertrages über eine Wertpapierdienstleistung 
oder eine Nebendienstleistung und stellt keine Anlage- oder sonstige Beratung dar. Die dargestellten Daten sind genereller Natur und berücksichtigen 
nicht die Bedürfnisse von Lesern im Einzelfall hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Diese Publikation kann eine individuelle 
Beratung nicht ersetzen. 

Die in Tabellen, Grafiken oder sonst abgebildeten vergangenheitsbezogenen Daten zur Entwicklung von Zinsen, Finanzinstrumenten, Indizes, 
Rohstoffen und Währungen stellen keinen verlässlichen Indikator für deren weiteren Verlauf in der Zukunft dar. Währungsschwankungen bei 
Veranlagungen in anderer Währung als EUR können sich auf die Wertentwicklung ertragserhöhend oder ertragsmindernd auswirken. Die Angaben zu 
Wertentwicklungen von Finanzinstrumenten, Finanzindizes bzw. von Wertpapierdienstleistungen beruhen auf der Bruttowertentwicklung. Eventuell 
anfallende Ausgabeaufschläge, Depotgebühren und andere Kosten und Gebühren sowie Steuern werden nicht berücksichtigt und würden die 
Performance reduzieren. Die konkrete Höhe dieser hängt von den Umständen des Einzelfalles wie beispielsweise von persönlichen Umständen des 
Kunden, von vertraglichen Bedingungen der kontrahierenden Parteien ab. Diese Publikation enthält ferner Prognosen und andere zukunftsgerichtete 
Aussagen. Solche Prognosen und andere zukunftsgerichtete Aussagen stellen keinen verlässlichen Indikator für die künftige Wertentwicklung dar. 
Zukünftige Werte können von den hier abgegebenen Prognosen deutlich abweichen. 

Jegliche Haftung im Zusammenhang mit der Erstellung dieser Publikation, insbesondere für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der 
angeführten Daten sowie der erstellten Prognosen, ist ausgeschlossen. Unter keinen Umständen haftet die VOLKSBANK WIEN AG für Verluste, 
Schäden, Kosten oder sonstige direkte oder indirekte Schäden, Folgeschäden oder entgangene Gewinne, die im Zusammenhang mit der Verwendung 
dieser Publikation oder aufgrund von Maßnahmen im Vertrauen auf die getroffenen Aussagen entstehen. 

Die Verteilung dieser Publikation kann durch gesetzliche Regelungen in bestimmten Ländern wie etwa den Vereinigten Staaten von Amerika verboten 
sein. Personen, in deren Besitz dieses Dokument gelangt, müssen sich über etwaige Verbote oder Beschränkungen informieren und diese einhalten. 

Diese Publikation ist urheberrechtlich geschützt. Die Weitergabe an unberechtigte Empfänger sowie die auch nur auszugsweise Änderung bedarf der 
vorherigen schriftlichen Zustimmung der VOLKSBANK WIEN AG.

Erscheinungsweise: täglich

Weitere Informationen 

Tagesaktuelle Kursinformationen sowie monatliche und vierteljährliche Research-Publikationen finden Sie im Internet sowohl unter www.volksbank.at 
als auch unter www.volksbankwien.at. 
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